
Die Früherkennungsuntersuchung U9 (60. bis 64. Lebensmonat) steht an!

Liebe Eltern,
Ihr Kind ist fast fünf Jahre alt. Bald steht ein weiterer wichtiger Schritt bevor: Ihr Kind kommt in die Schule. 
Diese letzte Früherkennungsuntersuchung vor Schulbeginn hat somit eine besondere Bedeutung. 
Was im Einzelnen untersucht wird und zu welchen Themen Sie als Eltern ärztlich beraten werden, ist in 
der Elterninformation des Gelben Kinderuntersuchungsheftes zur U9 für Sie zusammengefasst.

» Informationen zur U9 – www.kindergesundheit-info.de/u9

Hinweis: Die Kostenübernahme durch Ihre Krankenkasse kann entfallen, wenn der U9-Termin erst nach dem  
66. Monat (5 Jahre und 6 Monate) stattfindet. Bitte erkundigen Sie sich rechtzeitig bei Ihrer Krankenkasse.

Warum zur Früherkennungsuntersuchung?

Viele schwerwiegende Erkrankungen oder Entwicklungsauffälligkeiten lassen sich gut behandeln 
bzw. durch Förderung verbessern, wenn sie rechtzeitig entdeckt werden. Dafür sind die 
Früherkennungsuntersuchungen vor allem da. Außerdem werden Sie als Eltern zu wichtigen  
Fragen rund um die gesunde Entwicklung Ihres Kindes ärztlich beraten und können Fragen stellen.
Mehr Hintergrundinformationen und praktische Hinweise halten wir für Sie auf  
www.kindergesundheit-info.de bereit:

» �Früherkennung für die besten Chancen  
www.kindergesundheit-info.de/frueherkennung-vorsorge

» �Das Gelbe Kinderuntersuchungsheft – praktische Fragen  
www.kindergesundheit-info.de/gelbes-heft
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Zu der U-Untersuchung mitnehmen

Gelbes Heft mit abtrennbarer Teilnahmekarte
Im Gelben Kinderuntersuchungsheft werden die Untersuchungsergebnisse 
eingetragen und in der herausnehmbaren Teilnahmekarte die Teilnahme Ihres 
Kindes dokumentiert. 

Gesundheitskarte / Krankenversicherungskarte der Eltern
Die Versicherungskarte der Krankenkasse Ihres Kindes ist notwendig, damit der 
Arzt bzw. die Ärztin die Untersuchung durchführen kann. 
 

Impfpass
In den Früherkennungsuntersuchungen wird regelmäßig der Impfstatus 
überprüft. Deshalb ist es wichtig, den Impfpass dabei zu haben. 
 

Diese Themen sind für Sie jetzt besonders interessant 

Lebensmittel sind keine Erziehungsmittel
Lebensmittel sind keine guten Erziehungsmittel und auch kein 
Trostpflaster, wenn ein Kind Aufmerksamkeit und Zuwendung sucht.
www.kindergesundheit-info.de/keine-erziehungsmittel

Zahnmedizinische Vorsorge und Früherkennung
Immer mehr Kinder haben heute ein gesundes Gebiss. Einen 
wichtigen Beitrag hierzu leisten die regelmäßigen ärztlichen und 
zahnärztlichen Untersuchungen.
www.kindergesundheit-info.de/zahn-vorsorge

Untersuchung zur Einschulung
Mit der Einschulung beginnt ein neuer Lebensabschnitt für das Kind. 
Zuvor wird es ärztlich untersucht – bei der Schuleingangsuntersuchung. 
www.kindergesundheit-info.de/einschulung
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